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Schulordnung 

 

 

 
Ich pflege einen freundlichen Umgang mit meinen Mitmenschen.  

� Ich respektiere, wenn jemand in einem Spiel „STOPP“ sagt. 

� Während der Pause bleibe ich auf dem Schulareal.  

� Elektronische Geräte bleiben während der Unterrichtszeit inkl. Pausen ausgeschaltet in meiner 

Schultasche! 

� FäG bleiben während der Pausen geparkt. 

� Bei Problemen wende ich mich an eine Aufsichts- resp. Lehrperson. 

 

 

Ich halte auf dem gesamten Schulareal Ordnung.  

� Ich parkiere mein Fahrrad beim Veloständer. 

� Meine Schultasche wartet bis zum Schulbeginn in der Pausenhalle am 

vorgegebenen Ort auf mich. 

� Ich versorge benutzte Dinge, wo sie hingehören, z.B. Spielzeuge in die 

Spielzeugkiste 

� Abfälle werfe ich in dafür vorgesehene Behälter. 

� Im Schulhaus trage ich Finken. 

 

Ich trage Sorge zum Schulmaterial und zum Mobiliar. 

 

 

Ich bin pünktlich. 

 

 

Ich trage meinen Teil zu einem ruhigen Lern- und Arbeitsklima bei. 

� Von 8 – 12 und von 13.30 bis 16.00 flüstere ich im Schulhaus.  

� Auch in den Fünfminuten-Pausen bin ich in den Gängen leise, da nicht alle 

miteinander Pause haben. 

� In Garderoben und Gängen der Turnhalle bin ich leise. 

 

 

Ich sorge für gesundes Znüni. 

 

Diese Schulordnung wurde erlassen von Schulpflege, Schulleitung und Lehrpersonen 

der Schule Schongau im August 2011. 
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Konsequenzen: 

 

• Ich handle mir ein Gespräch mit der Klassenlehrperson ein. 

 

• Die Lehrperson entscheidet über die Art der Konsequenzen und den Einbezug der 

Erziehungsberechtigten. 

 

• Grobe und trotz Ermahnungen und Sanktionen der Lehrpersonen mehrmals 

wiederholte Verstösse werden der Schulleitung gemeldet und von dieser 

sanktioniert. 

 

• Bei wiederholtem Vergehen handle ich mir einen Brief an meine Eltern und ein 

Aufgebot für eine wieder gut machende Beschäftigung am Mittwoch-Nachmittag 

durch die Schulleitung ein. 

 

• Bei mehrfachen Wiederholungen muss ich mit einem Eintrag im Zeugnis rechnen.  

 

• Mutwillige Beschädigungen können auf meine Kosten repariert werden. 

 


